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für die Beschäftigten der Volkswagen AG

Jetzt beginnt
die heiße Phase
Jetzt geht es indie „heiße
Phase“derTarifrunde2011:
Am19. Januar beginnt die
1.Tarifverhandlung für die
rund 100000Beschäftigten
der sechsVW-Standorte
Wolfsburg,Hannover, Kassel,
Salzgitter, Braunschweigund
Emden.DieVerhandlungs-
kommissionder IG Metall
erwartet eine zügigeVerhand-
lungsführungohne langes
Herumreden.

6ProzentmehrEntgelt fordertedieGroßeTarifkommission für die rund 100000VW-BeschäftigtenandensechswestdeutschenStandorten

Tarifrunde 2011

Zum 1. April 2011 erhalten die
Beschäftigten in der Metall- und
Elektroindustrie 2,7 Prozent
mehr Geld. Eine Reihe von Be-
triebenhatdieErhöhungaufden

1. Februar vorgezogen. Ihnen
geht es besser als erwartet.
Doch der Metallabschluss passt
nicht fürVW. ErwarderKrisege-
schuldet und würde bedeuten,
dass die VW-Beschäftigten, die
zeitlich neun Monate hinter der
Fläche liegen, 2011 ohne pro-
zentuale Erhöhung bleiben.
Aus diesem Grund forderte die
GroßeTarifkommissionam6.De-
zember in Hannover 6 Prozent
mehr Geld ab 1. Februar 2011.
Die Laufzeit: Zwölf Monate.

„Volkswagenwillbis2018andie
SpitzederAutoherstellerweltweit
fahren“, sagte Bezirksleiter Hart-
mut Meine, der Verhandlungs-
führer der IG Metall, „das wird
nur mit einer hoch motivierten
Belegschaft gelingen.“
Nachder SicherungderBeschäf-
tigung bis Ende 2014 soll es nun
einen kräftigen Zuschlag aufs
Konto geben. Meine: „Wir er-
warten vonVW ein anständiges
Angebot, das die Top-Leistung
der Belegschaften honoriert.“

6= + %@ 6= + %@ 6= + %@

WWiiee ggeehhtt eess wweeiitteerr??
>>1199.. JJaannuuaarr 22001111:: Erste Tarif-
verhandlungmit VW
>>3311.. JJaannuuaarr 22001111:: Ende der
Laufzeit der Tarifverträge
>>2288.. FFeebbrruuaarr 22001111:: Ende der
Friedenspflicht

Wer
Vollgas
fährt,
braucht
einen
vollen
Tank!
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Gute Nachrichten rund um Volkswagen:

Der Konzern ist auf Rekordkurs
DerVolkswagenKonzern feiert
RekordumRekorde. Auslieferun-
genundUmsatz übertreffendie
Erwartungen.Weitere Leiharbei-
ter sollenübernommenwerden.
GuteVoraussetzungen für eine
Tarifbewegungundeingutes
Umfeld für eineanständigeEnt-
gelterhöhung.

Auslieferungsrekord: Die Marke
Volkswagen Pkw hat das Gesamtjahr
2010mit einemneuenRekord abge-
schlossen: Erstmals wurden in zwölf
Monaten 4,50 Millionen Fahrzeuge
an Kunden in allerWelt ausgeliefert.
Das ist ein Plus von 13,9 Prozent ge-
genüber demVorjahr. Bereits im No-
vember 2010hatte der VW-Konzern
nach elf Monaten mit der Ausliefe-
rung von insgesamt 6,59 Millionen
Fahrzeugen den Absatz des Gesamt-
jahres 2009 übertroffen. Das waren
12,7 Prozent mehr als im Jahr zuvor.
Konzernvertriebsvorstand Christian
Klingler erwartet für das Gesamtjahr

2010 einen neuen
Auslieferungsrekord
von über sieben Mil-
lionen Fahrzeugen.

50000neueArbeits-
plätze:Wegen desAb-
satzbooms will Volks-
wagen indennächsten
Jahren 50000 neue
Stellen im Kernge-
schäft schaffen. Das
kündigte Personalvor-
standHorstNeumann
imDezember an.Der-
zeit beschäftigtVolkswagen weltweit
400000 Beschäftigte. Aber: In den
nächsten fünf Jahren sollen 60000
aus AltersgründenausscheidendeBe-
schäftigte ersetzt werden.

Mehr Geld für Leiharbeiter außer-
halb vonVW:Die rund 11000 Leih-
arbeitsbeschäftigten derVW-Töchter
AutovisionundWolfsburg(WOB)AG
erhalten 6,3 Prozent mehr Geld in

zwei Schritten. Das
vereinbartedie IGMe-
tall im Dezember
2010. Zunächst er-
höhen sich die Ent-
gelte der Leiharbeits-
beschäftigten beider
Unternehmen rück-
wirkend zum1.Okto-
ber 2010 um 4 Pro-
zent.Ineinemzweiten
Schritt erhalten die
Leiharbeitsbeschäftig-
ten ab dem1.Septem-
ber 2011 2,3 Prozent

mehr Geld. Zusätzlich wurde eine
Lohnuntergrenze für die Leiharbeits-
beschäftigten von 8,50 Euro zum
1. April 2012 vereinbart. Leiharbei-
ter, die in Ostdeutschland eingesetzt
werden, müssen ab April 2012 kei-
nen„Ostabschlag“mehrhinnehmen.
Ab April 2012 wird es einheitliche
Entgelttabellen imWesten und Osten
geben. Die Laufzeit desTarifvertrages
endet nach24Monaten zum30.Sep-

tember 2012. Der abgeschlossene
Tarifvertrag gilt für Leiharbeitsbe-
schäftigte, die über die Autovision
oder dieWOBAG außerhalb vonVW
bundesweitbeiDrittfirmeneingesetzt
werden. Für Leiharbeitsbeschäftigte,
dieüberAutovisionoderWOB AGbei
VW eingesetzt sind, hat die IGMetall
bereits vor längerer Zeit eine Equal
Pay-Vereinbarung durchgesetzt.

Übernahmevon400Leiharbeitern:
VW will weitere Leiharbeiter in die
Stammbelegschaft übernehmen. Das
hat der Betriebsrat mit demVorstand
bereits vereinbart. InWolfsburg und
Kassel wurden bereits 400 bisherige
Zeitarbeiter vonAutovisionundWOB
AG übernommen. Gesamtbetriebs-
ratsvorsitzender Bernd Osterloh for-
derte auf der Betriebsversammlung
am 9. Dezember in Wolfsburg die
ÜbernahmeallerLeiharbeiter,die län-
ger alsdrei JahrebeiVWarbeitenoder
bereits fünfmal eine Vertragsverlän-
gerung bekommen haben.
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WWeeiitteerreeMMiittgglliieeddeerr ddeerr VVeerrhhaanndd--
lluunnggsskkoommmmiissssiioonn::
Matthias Bursig, Leiter Controlling
Produktion und Logistik
Dr. Frank Fabian, Arbeitsrecht
Prof. Dr. Siegfried Fiebig, Werkleiter
Wolfsburg
Jens Herrmann, Werkleiter Emden
Christian Hildebrand, Personalleiter
WerkWolfsburg
Olaf Kupke, Leiter Personal F&E
Wolfsburg
Falko Rudolph, Werkleiter Salzgitter
Eric Reuting, Personalleiter Werk
Kassel
Dr. Ralph Sawalsky, Leiter Controlling
Marke VW Pkw
Uwe-Karsten Städter, Leiter Konzern-
beschaffung Elektronik
Hans-Peter Stalf, Werkleiter Braun-
schweig
SSttäännddiiggee GGaassttmmiittgglliieeddeerr::
Wolfgang Ritmeier, Vorstandsvorsit-
zender der VW-Management Associa-
tion
Christiane Hesse, Vorstandsmitglied
Volkswagen Financial Services AG
Braunschweig

Beate Brandes
Leiterin der Tarif-
abteilung Volkswagen,
Wolfsburg

Jochen Schumm
VVeerrhhaannddlluunnggssffüühhrreerr,
Leiter des Personal-
wesens Volkswagen
Deutschland, Wolfsburg

WWeeiitteerree MMiittgglliieeddeerr ddeerr VVeerrhhaannddlluunnggsskkoommmmiissssiioonn

Thilo Reusch
Tarifsekretär für VW
und die VW-Töchter
im Bezirk Niedersach-
sen und Sachsen-
Anhalt, Hannover

DieTarifverhandlun-
gen für die Beschäf-
tigten derVWAGwer-
den vom IG Metall-
Bezirk IGMetall
Niedersachsen und
Sachsen-Anhalt ge-
führt.
DieVerhandlungs-
kommission der IG
Metall besteht aus
32 Personen, Be-
triebsratsvorsitzende,
Betriebssräte undVK-
leiter aus jedemder
sechsWerke sowie
der örtliche IGMetall-
Bevollmächtigte.

Uwe
Fritsch
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWWBBrraauunnsscchhwweeiigg

Jürgen
Stumpf
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWW KKaasssseell

Andreas
Blechner
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWW SSaallzzggiitttteerr

Hartmut Meine
VVeerrhhaannddlluunnggssffüühhrreerr,
Bezirksleiter des Bezirks
Niedersachsen und Sach-
sen-Anhalt, Hannover

Peter
Jacobs
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWW EEmmddeenn

Thomas
Zwiebler
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWWHHaannnnoovveerr

Bernd
Osterloh
BBeettrriieebbssrraattssvvoorrssiittzzeennddeerr
VVWWWWoollffssbbuurrgg

Die Vertreter der IG Metall Die Vertreter
von VolkswagenWer

verhan-
delt da
eigent-
lich?

BBrraauunnsscchhwweeiigg:: Mathias Möreke,
stellv. BRV; Stefan Hölzer, VK-Lei-
ter; Waldemar Drosdziok, BRV VW
Financial Services; Detlef Kunkel,
Erster Bevollmächtigter der IG
Metall.
WWoollffssbbuurrgg:: BerndWehlauer, stellv.
BRV; Guido Mehlhop, BR; Joachim
Fährmann, VK-Leiter; Michael Rif-
fel, BR; Debora Aleo, GJAV; Frank
Patta, Erster Bevollmächtigter der
IG Metall.
KKaasssseell:: Renate Müller, stellv. BRV;
Wolfgang Bässe, BR; Andreas
Huhn, VK-Leiter; Ullrich Meßmer,
Erster Bevollmächtigter der IG
Metall.
HHaannnnoovveerr:: Bertina Murkovic, stellv.
BRV; Dimitros Voliotis, BR; Walter
Fabian, VK-Leiter; Reinhard Schwit-
zer, Erster Bevollmächtigter der IG
Metall.
EEmmddeenn:: Folkert Schwitters, stellv.
BRV; Herta Everwien, VK-Leiterin;
Wilfried Alberts, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall.
SSaallzzggiitttteerr:: Dirk Windmüller, stellv.
BRV; Björn Harmening, VK-Leiter;
Wolfgang Räschke, Erster Bevoll-
mächtigter der IG Metall.


